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Momentan sind mentale Verwirrtheit und emotionale Schwankungen aus dem Kollektiv 
nach wie vor präsent, auch wenn diese Energien und die Reaktionen darauf sanfter 
werden. Traurigkeit kommt teilweise nochmal sehr intensiv nach oben und es lösen sich 
auch sumpfige, schwere Emotionen mehr und mehr. 
Die Kraft wächst parallel dazu sehr stark. Die Anbindung an das Spirituelle ist momentan 
besonders wichtig und daraus wird die Kraft auch immer stärker zu spüren. Harmonie und 
Ausgeglichenheit sind jetzt besonders wichtig.  
 
Die Erdenergie als solches ist zu 60-70% sehr lichtvoll. Die weniger lichtvollen Energien 
lösen sich in Schüben und führen zu emotionaler Reinigung oder auch dem verstärkten 
Empfinden von Schwere aus dem kollektiven Feld. 
Klarheit und Struktur auf der mentalen Ebene sind gerade sehr wichtig und in diesem 
Sinne lassen sich Gitternetzstrukturen im Energiefeld sehr gut und intensiv bearbeiten, wie 
z.B. durch Narbenentstörung, Energiebahnen öffnen und ausdehnen.   
 
Es baut sich in der Erdenergie eine sehr starke, lichtvolle Kraft auf, welche sich 
wahrscheinlich innerhalb der nächsten Monate entladen wird. Dieser Aufbau hat auch zu 
den Reinigungen der letzten Monate geführt. 
Die Schere zwischen positiven und  negativen Kollektivenergien weitet sich immer mehr, 
doch die negativen Energien greifen dabei nicht mehr so intensiv. Egoenergien werden 
dabei aber teilweise nochmal präsenter und gebündelter, weil sie sich nicht mehr 
unterdrücken lassen. Es ist daher auch eine gute Zeit sich aus der kollektiven Energie zu 
entkoppeln. Die Erdung darin wird viel stärker und stabiler.  
 
Auf der spirituellen Ebene ist das Arbeiten mit dem Ursprungsnamen, dem Seelenstern 
und auch den eigenen Fähigkeiten sehr effektiv. 
 
Grundsätzliche positive Veränderungen in die Stabilität zu bringen ist dabei für die eigene 
Grundausrichtung der nächsten Zeit sehr sinnvoll. 
 
Der nächste Energielagebericht erscheint um den 05.08.2013. 


